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Take aways

• DOMEA hat die operativen Ziele nicht erreicht.

• Die funktionierende elektronische Vorgangsbearbeitung und Archivierung 
ist ein fundamentaler Bestandteil für die Verwaltung 2020+ und ihre 
Herausforderungen. Es besteht daher keine Alternative darin jetzt zu 
handeln.

• Umsetzung des 6-Punkte-Programms für die elektronische 
Vorgangsbearbeitung und ein neues Organisationskonzept.
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Agenda

I. Die Vergangenheit und Status-quo

II. Die Zukunft

III. Eckpfeiler für den Erfolg 

IV. Handlungsempfehlungen

V. Zusammenfassung
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Das Papierzeitalter

• Erstellung von Dokumenten mit Stift oder Schreibmaschine

• Kommunikation mit anderen Beteiligten über Postversand von 
Dokumenten

– Posteingangsbearbeitung, Postausgangsbearbeitung, Gittermappe

– Präsenztermine oder telefonische Abstimmungen

• Regelwerke: 

– Geschäftsgang (1651)

– Registraturordnung (1788)

– Geschäftsverteilung (1808)

– Geschäftsordnung / GGO (1896, 1927, 1958)

• Aktenlage entspricht nicht mehr der Aktenmäßigkeit



Seite 6Webinar 19.01.2010 – DOMEA REDUX

Situationsanalyse der Marke DOMEA

• Das DOMEA-Konzept 

– Erfolgreich in die Fläche gebracht

• Status der meisten DOMEA-Projekte:

– Operative Ziele nicht erreicht

– Marke DOMEA bekannt, aber nicht positiv besetzt

– DMS insgesamt hat einen guten Ruf und Nutzenpotenziale

• Mittelbarer Umfang DOMEA-Konzept:

– Vermeintliche Compliance Anforderungen: 
VwVfG, GGO, RegR, SigG, BDSG, BArchG, div. Fachgesetze (ca. 2000 
Seiten)

– Organisationskonzept, 11 Erweiterungsmodule (ca. 1000 Seiten)

– Anforderungskatalog (400 Anforderungen in 8 Gruppen) + Zertifizierung
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Herausforderungen für die Verwaltung 2020+

Öffentlicher Sektor

Bund/Land/Kommune

Verwaltung 2020+

Organisation

Mensch

Arbeit

Regeln

IT

Zunehmende

Globalisierung

Demographischer

Wandel

Technologie

Innovationen

Gesellschaftlicher

Wandel

Umwelt-

bewusstsein

Agenda

Deutschland / EU

Sicherheit

& 

Umweltwandel
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Demographischer Wandel führt zu Wissensabfluss

• In den nächsten 10 Jahren werden 50% der Beschäftigten im Öffentlichen 
Dienst in Rente gehen.

Quelle: Statistisches Bundesamt 2007
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Schriftgutverhalten und gelebte Arbeitsweise der kommenden 
Generationen stimmen nicht überein

SCHRIFTGUTVERWALTUNG Klassische Arbeitsweise „Digital Natives“

Vorgehen und Bearbeitung Standardisiert, sequentiell Individuell oder gemeinsam (flexibel), parallel

Arbeitsumgebung
Fester Arbeitsplatz

(PC; Fat Client)

Mobiler Arbeitsplatz

(Web, Thin / Rich Client, Mail, mobile Endgeräte)

Kategorisierung Schema / ‚Aktenplan„ / Registratur Individuell  / Ad-hoc (Folksonomy, Tagging)

Suche Strukturiert / Registratur Unstrukturiert / Volltextsuche / Tag Clouds

Querverweise Statisch / Verzeichnis / Registratur Dynamisch / Links

Archivierung Registratur, Archiv (zentral) Verschiedene (verteilt)

Aussonderung Wichtig
Nicht nötig; Speicheplatz unkritisch;

Informationswertentwicklung offen

Zugriff Beschränkung Unbeschränkt

Informationswert Registratur, Archivar, Vorgesetzte Bewertung durch Nutzer u. Andere
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Die Handlungsoptionen der Verwaltung werden durch die 
finanziellen Rahmenbedingungen stark eingeschränkt

Quelle: IMF
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Eckpfeiler für den Erfolg einer elektronischen Vorgangs-
bearbeitung in einer vernetzten Welt

Organisationskonzept

Grundlagen 

elektronische Verwaltungsarbeit

Qualitätssicherung + Kontinuierlicher Verbesserungsprozess (KVP)

Marketing / Kommunikation / Changemanagement

Wissens-

produktion

und 

-verteilung

Persönliche 

Anpassungen

für 

Mitarbeiter / 

Bürger

Informations-

austausch

mit 

Externen

Organisation, 

Kultur, 

Governance
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Handlungsempfehlungen – 6-Punkte-Programm

• Compliance: 
Pflicht & Kür

• Differenzierung nach 

Verwaltung, 

Prozesstyp, 

VBS/DMS

• Aufbauorganisation

• Vertrauenskultur

Organisation, 

Governance

•Zusammenarbeit mit 

Internationalen 

Organisationen 

•Standardisierung

•Transparenz zum 
Bürger

Informationsflüsse

• iPod-Prinzip

• Anpassen an 

den gelebten 

Umgang und 

Erfahrungen mit 

elektronischen 

Medien

Flexibilisierung &

Personalisierung

• Amazon-Prinzipien

(Empfehlen, 

Bewerten, Tagging, 

Listen)

• RSS-Feeds

• Transparenz

Wissens-

management

• Bundes-Benchmarks

• Zertifizierung von Projekten statt Software

• Kontinuierliche QS

Qualitätssicherung

• Rebranding

• Projekt- und Changemanagement 

Marketing und Kommunikation
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Organisation & Governance – Compliance Überregulierung

§ 12 Nr. 2 GGO 

„Stand und Entwicklung der Vorgangsbearbeitung müssen 

jederzeit … aus den ….Akten nachvollziehbar sein.“

Nr. 3.1.4 DOMEA OrgKonzept 2.1 

„So müssen  …. das Entstehen unterschiedlicher Versionen 

eines Dokuments protokolliert …einem konkreten Urheber 

zugeordnet .. über Jahrzehnte … gelesen …werden können.“.„

Nr. 2.1 DOMEA Anforderungskatalog 2.0 

„Alle Versionen eines Dokuments sind …. mit Angabe des 

Datums …. und des Autors der Änderung, darzustellen“

§4 Nr.3 RegR 

„Dokumente dürfen aus der Akte nicht 

entfernt, bei Nutzung elektronischer 

Vorgangsbearbeitung nicht gelöscht 

werden.“

Kritikpunkte aus dem Projektalltag:

•Die Akten sind so unübersichtlich!

•Die Protokollierung ermöglicht Leistungskontrolle!

•Das System entmündigt uns!

•Der Betrieb ist für Terabyte-Datenbanken nicht 

aufgestellt!
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Lösungskorridor Überregulierung

Mögliche Maßnahmen sind:

• Klare Vorschriften und Hilfestellung mit der Umsetzung

• Etablierung einer Vertrauenskultur, die der Verantwortung mündiger 

Mitarbeiter Rechnung trägt

• Förderung von Informations- und Wissensmanagement durch 

Maßnahmen, die Wichtiges von Unwichtigem trennen

• Förderung von Transparenz

• Aufwerten der Bearbeitung/Akten von gestern, für die Bearbeitung von 

heute und morgen

• Die elektronische Bearbeitung zum Normalfall machen
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Wissensmanagement – Automatisierte Empfehlungen aus dem
Gruppenverhalten (“Amazon”)

Personen die diese Akte bzw. deren Einzelaspekte angeschaut haben, 
haben auch folgende Akten o.ä. gelesen, gesucht, verknüpft, etc.

(“collaborative filtering” – wird automatisch und anonym erstellt)
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Wissensmanagement – Tagging

Metainformationen flexibilisieren (vom Archiv+vom Aktenführer). Auch
nach dem Schließen frei hinzufügbar je nach Verwendung (z.B. neues
Thema) und Nutzer.
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Wissensmanagement – Kommentieren

Inhalte geschlossener Akten kommentieren. Dies erleichtert auch das 
Feststellen des langfristigen Wertes einer Akte.
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Wissensmanagement – Bewerten

Inhalte geschlossener Akten bewerten. Dies erleichtert auch das 
Feststellen des langfristigen Wertes einer Akte.
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Wissensmanagement – Individuelle Themenlisten (“Mash-up”)

Im Sinne der Wunschliste von Amazon kann jede Person eigene Listen 
(von Akten, ggf. Weblinks, etc.) erstellen, die ihm bei der Bearbeitung
eines Themas geholfen haben. Dieses Thema kann vom ursprünglichen
Aktenbezug abweichen.
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1. AKTIVIEREN SIE DIE KRAFT DES 

NETZWERKS IHRER MITARBEITER 

UND MACHEN SIE DEREN WISSEN 

GEGENSEITIG VERFÜGBAR.

Wissensmanagement – Transparenz. Je weniger

Zugangsbeschränkungen, um so größer der Wert für alle Nutzer und 

den Einzelnen.  
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Flexibilisierung & Personalisierung – Arbeiten mit Vorgängen 
in MS Office

80% der Nutzer benötigen nur 20% oder weniger aller Funktionen von 
DOMEA und sind es gewohnt, mit MS Office zu arbeiten (“iPod-Prinzip”)

Gruppierung.exe
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Zusammenfassung

• DOMEA hat die operativen Ziele nicht erreicht.

• Die funktionierende elektronische Vorgangsbearbeitung und Archivierung 
ist ein fundamentaler Bestandteil für die Verwaltung 2020+ und ihre 
Herausforderungen. Es besteht daher keine Alternative darin jetzt nicht 
zu handeln.

• Umsetzung des 6-Punkte-Programms für die elektronische 
Vorgangsbearbeitung und ein neues Organisationskonzept.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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